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2. Kreisklasse Herren Gruppe 06

TSV Langreder V : TTSG Wennigsen IV 
Freitag, 13.10.2023, 19:30 Uhr

TSV Langreder V siegt gegen TTSG Wennigsen IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV Langreder V im
Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 06 gegen die TTSG Wennigsen IV endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Martin Bittner, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 siegten
Bittner / Göldner gegen Demtröder / Schumann-Bischoff und gaben dabei nur einen Satz her. Nach
eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Redweykies / Buck die folgenden drei
Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Sprengel / Miska lagen gegen Rischkopf /
Mesecke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben
und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gerald Redweykies gewann sein Spiel
gegen Dirk Steiert eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Martin Bittner gelang es wenig später Kaspar Demtröder zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Rene Göldner bei seiner 1:3-Niederlage von Auri Rischkopf dann doch niedergerungen worden.
Keinen Zähler beisteuern konnte Sven Buck im Match gegen Arnold Bickmann, das 0:3 verloren
ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Tim Sprengel
überzeugte im Match gegen Jürgen Mesecke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Barbara Miska hatte im
Einzel gegen Karl-Hermann Schumann-Bischoff am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte hingegen nachfolgend Gerald Redweykies bei seiner Pleite gegen
Kaspar Demtröder. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:2 für
Redweykies und 1:1 für Demtröder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Martin Bittner hatte seinen
Gegner Dirk Steiert beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so
dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Auf dem falschen Fuß
erwischte Rene Göldner seinen Gegner Arnold Bickmann beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Langreder V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Bennigsen VIII am 03.11.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team der TTSG Wennigsen IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 06.11.2023
gegen die SSG Redderse erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV Langreder V

Doppel: Bittner / Göldner 1:0, Redweykies / Buck 1:0, Sprengel / Miska 1:0 
Einzel: G. Redweykies 1:1, M. Bittner 2:0, R. Göldner 1:1, S. Buck 0:1, T. Sprengel 1:0, B. Miska 1:0 

 TTSG Wennigsen IV
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Doppel: Steiert / Bickmann 0:1, Demtröder / Schumann-Bischoff 0:1, Rischkopf / Mesecke 0:1 
Einzel: K. Demtröder 1:1, D. Steiert 0:2, A. Bickmann 1:1, A. Rischkopf 1:0, K. Schumann-Bischoff 0:
1, J. Mesecke 0:1


